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Haben Sie das Straßenschild auf dem 
Titelblatt gesehen? In Nizza weist die 
„Rue du Jesus“, die Jesusstraße, den Weg 
zur Kirche. Kirchweg oder Kirchenstraße 
würde man hier sagen und damit nichts 
anderes: „Kirche“ kommt von „Kyrios“, 
Herr, nämlich Jesus. „Kyriake“, Kirche, ist 
das, was zum Herrn gehört, eigentlich nicht 
das Gebäude und nicht die Organisation 
sondern die Menschen auf dem Weg zu und 
mit Jesus, die „Gemeinschaft der Heiligen“ 
im Glaubensbekenntnis. – Auf dem Jesus-
weg gehen wir in ein neues Kirchenjahr, das 
2026ste nach Christi Geburt. Wir lassen 
uns zusagen, dass Gott in Jesus Christus 
auch im neuen Jahr mit uns auf dem Weg 
ist. Wir gehen in der ersten Hälfte des Kir-
chenjahres von Weihnachten über Ostern 
und Pfingsten den Weg Jesu mit und in der 
zweiten Hälfte, der Trinitatiszeit, bedenken 
wir unser Leben in der Gegenwart als ein 
Leben in einer Zwischenzeit, zwischen dem 
Kommen Jesu und dem Wiederkommen 
und der Vollendung der Welt. Das ist der 
große, der tragende Rahmen in dem sich 
unser Leben Jahr für Jahr abspielt, eine 
Gewissheit, die bleibt: „Ich bin gewiss, 
dass weder Tod noch Leben, weder Engel 
noch Mächte noch Gewalten, weder Gegen-
wärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes 
noch Tiefes noch irgendeine andere Kreatur 
uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 
die in Christus Jesus ist, unserm Herrn“, 
schreibt der Apostel Paulus im Römerbrief 
(Rö 8,38f). – In diesem wandeln wir unser 
Leben, gehen in die Zukunft, die immer neu 
ist, wo nichts bleibt, wie es ist. Lebenszeit 
ist keine Wellnesszeit. Wer weiß was alles 
kommt. Aber auch in diesem neuen Jahr 

begleitet uns nicht nur als Jahreslosung 
die Zusage aus dem vorletzten Kapitel 
der Bibel: Gott spricht: „Siehe, ICH mache 
alles neu!“ (Offb 21,5). Wir sind nicht 
einem blinden Zufall ausgeliefert, sondern 
wandeln als Partner des Gottes, dessen 
Name uns sagt, dass er für uns ist, und 
der in Jesus Christus an unserer Seite ist. 
Hopisou mou, „hinter mich!“ , oder „folge 
mir nach“, sagt Jesus seinen Jüngern und 
uns. Mit dem Anfänger und Vollender des 
Glaubens dürfen wir in die Veränderungen 
in unserem Pfarrsprengel gehen: „Du 
sollst den Tag nicht vor dem Abend loben,“ 
rät uns das skeptische Sprichwort, weil 
alles, was uns geschieht, immer wieder in 
einem anderen Licht erscheint. Auf dem 
Weg sehen wir nur bruchstückhaft. Aber 
auf dem Jesusweg gehen wir nicht ins 
Ungewisse, sondern zur Vollendung in der 
Freude und Schönheit Gottes: Am Ende ist 
alles gut. Und wenn es noch nicht gut ist, 
dann ist es noch nicht das Ende. Ich werde 
mit dem Ende des alten Kirchenjahres in 
den Ruhestand versetzt. 
So wandelt sich auch für meine Frau und 
mich nach gut 22 Jahren als Pastore-
nehepaar in Neuburg das Leben. Reich 
beschenkt mit vielen Begegnungen auf dem 
Weg und mit der Bitte um Entschuldigung, 
wo ich Ihnen nicht gerecht werden konnte, 
verabschiede ich mich von Ihnen allen mit 
einem „Tschüß“, einem „Gott befohlen“, für 
die Gemeinden, das neue Kirchspiel und 
den Sprengel, Ihr Pastor Helmut Gerber

Ein neues Kirchenjahr beginnt. Vieles wird sich ändern: Pastor, Mitarbeiterinnen, 
Ehrenamtliche gehen in den wohlverdienten Ruhestand. Herausforderungen, die 
das Jahr 2026 bringen wird, werden wir mit Zuversicht angehen. Nehmen wir 
bei allem Neuen „das Gefühl, Teil von etwas Größerem zu sein. Getragen von 
Gott, … (Naomi Maaß, s. S. 11) mit in das neue Jahr. Wir wünschen Ihnen einen 
gesegneten Advent und bleiben Sie behütet! Ihre Redaktionsgruppe

Liebe Gemeinden in unserem Kir-
chensprengel, der Reformationsgot-
tesdienst in der Alt Bukower Kirche war 
eine Bestätigung dafür, dass die Kirche 
aus der Vielfalt gestaltet werden kann 
und davon lebt. Die Kirche in Alt Bukow 
bietet dafür einen großen sakralen 
und schlichten Raum mit viel Licht. 
So fanden die fünf Chöre in unserem 
Sprengel ausreichend Platz im großen 
Altarraum. Der sehr schöne Gesang 
erklang in der Kirche und umrahmte 
unseren Gottesdienst. Einige Gottes-
dienstbesucher meinten: „Es hätten 
ruhig zwei Lieder mehr sein können“.
Bitte auf Seite 4 weiterlesen! 
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Gottesdienst zum Reformationstag im Sprengel  – Fortsetzung

Adventssingen in Hornstorf 
Der Hornstorfer Chor unter der Lei-
tung von Silvia Gerhards gestaltet 
am 1. Advent, 30. 11. um 14 Uhr ein 
Adventssingen in der Kirche Hornstorf. 
Anschließend gibt es eine Adventsfeier 
mit der Kommune Hornstorf.
Besonderer Gottesdienst in Kirchdorf
Am 1. Advent (30. 11.) gibt es um 14  Uhr 
einen Gottesdienst im Haus des Gastes, 
Wismarsche Straße 2. Es musiziert 
das Poeler Kinderorchester. Anschlie-
ßen laden wir zum Kaffeetrinken und 
Gebäck+Kuchen sowie Bastelnange-
boten und Liedersingen ein.
Adventssingen in Alt Bukow
In der Alt Bukower Kirche gibt es am 
2. Advent, 7. 12. um 14 Uhr ein Advents-
singen. Der Gospelkirchenchor Jubilate 
Neuburg/Alt Bukow/Dreveskirchen singt 
unter der Leitung von P. M. Gerber.
Adventsmusiken: Neubukow und Rerik
Die diesjährige Adventsmusiken mit 
den Kirchenchören Neubukow (Lei-
tung Anne Münch) und Rerik (Leitung 
Johanna Larch), sowie dem Posaunen-
chor Neubukow (Leitung Sven Larch) 
finden am Sonnabend, 13. Dezember 
um 17 Uhr in der Neubukower Kirche 

und am Sonntag, 14. Dezember um 
15 Uhr in der Reriker Kirche statt. Auf 
dem Programm steht adventliche und 
weihnachtliche Musik zum Zuhören und 
Mitsingen.
Silvesterkonzert in Rerik 
Neujahrskonzert in Neubukow
Unter dem Motto „Beschwingt ins neue 
Jahr“ finden am Mittwoch, 31. Dezem-
ber um 21 Uhr in der Kirche Rerik und 
am Donnerstag, 1. Januar um 17 Uhr in 
der Kirche in Neubukow Konzerte mit 
identischem Programm für Trompete 
und Orgel statt. Erklingen werden Tänze 
aus verschiedenen Epochen. Tanzmusik 
zieht sich durch alle Jahrhunderte, 
waren in früherer Zeit Gesellschaft-
stänze wie die Galliarde, Pavane oder 
Allemande in Mode, kamen später 
Paartänze wie Walzer oder Tango dazu. 
Lassen Sie sich überraschen, wie diese 
Art von Musik in der Kirche klingt! 
Die Ausführenden sind Jean-Dominique 
Lagies an der Trompete und Johanna 
Larch an der Orgel. Zwischen den 
Musikstücken gibt es in Neubukow 
Lesungen von Katrin Spillner.
Der Eintritt ist frei, Spenden am Ausgang 
werden gerne entgegengenommen

Ebenso wurde der Gemeindegesang 
von den Bläsern und der Orgel klang-
schön begleitet. „Höre, Israel, der Herr 
ist unser Gott, der Herr ist einer. Und 
du sollst den Herrn, deinen Gott, lieb 
haben von ganzem Herzen, von ganzer 
Seele und mit all deiner Kraft.“ (5. Mose 
5, 4 – 9) Dieser alttestamentliche Text 
war einer von zwei Lesungen im Got-
tesdienst und sogleich der Predigttext. 
Höre Israel, höret ihr Christen! Gott will, 
dass wir uns seine Worte für ein fried-
liches Miteinander zu Herzen nehmen, 
den Gedanken des Friedens und der 
Liebe unseren Kindern weitergeben, 
wenn wir unterwegs sind, mit uns 
tragen oder in unserem Zuhause aufbe-
wahren. Die Konfirmanden haben dies 
sehr anschaulich dargestellt. Sie haben 
sich Verse aus der Bibel ausgesucht und 
sie auf die Hand geschrieben, um das 
Handgelenk gebunden, auf der Brust in 
Herzenznähe getragen oder zu Hause an 
den Türpfosten geheftet. Genauso war 
auch die Predigt ein wahres Bekenntnis 

zur Liebe Gottes. Ein weiterer Höhepunkt 
waren im Anschluss des Gottesdienstes 
die vielen Begegnungen und Gespräche 
beim Essen im Gemeinderaum. Ein 
unheimlich großer Schatz. Herzlichen 
Dank für die ganzen Vorbereitungen, 
Köstlichkeiten und die Gastfreundschaft 
der Gemeinde Alt Bukow. Dieser Gottes-
dienst war ein gesegnetes Miteinander 
zum Gedenken an Martin Luther und den 
Reformationstag. Bernd Timm
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Der Weihnachtsstern: Welcher der 
Sterne ist wirklich einmalig?

Hallo liebe Kinder!

Ferienangebot in Alt Bukow Dienstag, 
17. Februar und Mittwoch, 18. Februar 
von 15 bis 17 Uhr. Wir werden Kochen, 
backen, basteln und einer biblischen 
Geschichte lauschen. Spaß und Spiel 
mit allen Generationen. Willkommen

Dieser Gemeindebrief begleitet euch 
bis zum März 2026. Also mindestens 
vier Monate. Die Martinsfeste liegen 
hinter uns, der Herbst ist schon im 
Ausklang und der Winter steht vor der 
Tür. Winter, Advent, Weihnachten, Krip-
penspiele … eine Zeit der vielen Kerzen, 

Matschwetter und Kinderpunsch oder 
sogar Schnee? Die Landschaft ändert 
sich, bis hin zu kahlen Bäumen. Aber 
dadurch können wir den Himmel besser 
sehen, stimmt‘s?
Der Januar hat noch den Nachklang 
von Weihnachten und bei unseren 
katholischen Geschwistern geht die 
Weihnachtszeit doch tatsächlich bis 
zum 2. Februar, Mariä Lichtmess. Genau 

40 Tage nach Weihnachten. Simon und 
Hanna, zwei Propheten, erkannten in 
dem Neugeborenen Jesus das Licht 
der Welt. (Lukas 2,22-40) Ja, und der 
Februar hält zwei Wochen Ferien für 
euch bereit. Manche Kirchgemeinden 
werden Ferienangebote gestalten. Da 
freue ich mich schon sehr darauf.
Der Märzmonat beinhaltet dann die Vor-
bereitung auf das Osterfest. Eine wich-

tige Feststellung: „Krippe und Kreuz“ 
gehören zusammen. Wäre Jesus nicht 
geboren, gäbe es keine Erlösung für uns 
Menschen und kein Auferstehungsfest, 
also Ostern.
Ich wünsche uns allen eine gesegnete 
Zeit, bin dankbar für unseren Kirchen
jahreskreis und die Zeit, die nun vor 
uns liegt.
Euer Kirchensingvogel Zwitschy

Ferienangebot auf dem Spielplatz: 
Donnerstag, 19. 2., Fritz-Reuter-Ring 
von 15 bis 16.30 Uhr. Wir gestalten 
ein wetterangepasstes Programm, der 
Jugendkreis aus unserer Gemeinde wird 
unterstützen. Herzlich Willkommen bei 
heißem Punsch und Kaffee für die Eltern.
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Kirche mit Kindern im Kirchspiel
Das KISO – Hornstorf geht in Rente. 
Seit 2002 erst mit wöchentlicher 
Kinderstunde und ab 2008 mit dem 
Kindersonntagsfrühstück durften wir 
viele Kinder unserer Gemeinde ein 
Stück begleiten. Wir haben zusammen 
gefrühstückt, gespielt, gebastelt, gezel-
tet und Geschichten aus der Bibel gehört 
und darüber gespro-
chen. Ihr habt in den 
ganzen Jahren viele 
Krippen- und Martins-
spiele gestaltet. Danke 
-  Es war eine tolle Zeit 
mit euch. Danke auch an eure Eltern, 
die euch immer gebracht und abgeholt 
haben. Auch haben sie für viele Lecke-
reien zum Frühstück gesorgt und halfen 
bei der Vorbereitung der Krippenspiele. 
Zum allerletzten Mal treffen wir uns 
nun am 30. 11., dem ersten Advent, 
zum Kindersonntagsfrühstück, wie 

immer um 10 Uhr im Gemeindehaus 
Hornstorf. Wir treffen uns zu unserer 
Adventsfeier und natürlich auch zu den 
Krippenspielproben. Die Kinderarbeit 
im Pfarrsprengel Neuburg-Dreves-
kirchen-Hornstorf findet weiterhin im 
Pfarrhaus Neuburg jeden Donnerstag 
um 15 Uhr mit Bernd Timm statt. Liebe 
Grüße und bleib behütet, Eure Anne-Dorle 
Fechner & Angelika Premper
Von ganzem Herzen möchten wir Anne-
Dorle Fechner und Angelika Premper 
danken für ihr Engagement, ihre Zeit, 
Kraft und Energie, mit der sie unzählige 
Kinder in unserer Kirchengemeinde über 
die vielen Jahre begleitet und gestärkt 
haben. Mit viel Herz, Kreativität und 
Geduld haben sie mit der Kinderstunde 
und dem KISO unser Gemeindeleben 
bereichert und geprägt. Möge Gottes 
Segen all das begleiten, was aus dieser 
wertvollen Arbeit gewachsen ist und 
weiter wachsen wird. Helmut Gerber

Gottesdienst zum Schulanfang 
In Dreveskirchen begann nach den 
Sommerferien das neue Schuljahr mit 
dem Gottesdienst zum Schulanfang. 
Er ist eine langjährige Tradition, die die 
Grundschule mit der Kirchengemeinde 
in Dreveskirchen pflegt und verbindet. 
Das Thema war: „Mit Jesus in einem 
Boot“ – „Jesus beschützt“ nach Markus 
4, 34 – 41. Bernd Timm

Kinderkirche Neuburg 
Die Kinderkirche findet 
zur gewohnten Zeit jeden 
Donnerstag von 15 bis 16 
Uhr im Pfarrhaus statt. Wir 
wollen mit den Krippen-
spielproben für Neuburg 
starten. Alle die Lust haben 

sind herzlich eingeladen!  Die Auffüh-
rung ist am 4. Advent (21. 12.) um 10 
Uhr in der Kirche. Bernd Timm

Krippenspielproben und Christenlehre 
Dreveskirchen 
Die Vorbereitungen zum Krippenspiel 
beginnen. Die Proben finden in Dreves-
kirchen regelmäßig in der Christenleh-
rezeit statt: montags von 16 – 17 Uhr. 
Gesonderte Proben werden wir bespre-

chen. Eine große Krippenspielprobe ist 
am 20. 12. um 10 Uhr und die General-
probe am 23. 12. um 10 Uhr. Seid dabei! 
Bernd Timm

Jugendkirche
Die Jugendkirche in Dreveskirchen ist 
ein Angebot für alle Jugendlichen/Kinder 
ab der 5. und 6. Klasse, die Christen-
lehre uncool finden und noch nicht die 
Zeit für den Konfirmandenunterricht 
erreicht haben. Natürlich sind auch 
alle eingeladen, die einfach Spaß an 
gemeinsamen Projekten haben. 
Das nächste Treffen ist am 24. 11. von 
17 bis 18.30 Uhr. Bernd Timm

Sternsinger in Dreveskirchen 
Am 
Dienstag, 
6. Januar ist 
Epiphanias. 
Wir treffen 
uns mit den 
Kindern um 
16 Uhr am 
Pfarrhaus 
in Dreves-
kirchen und 
werden in 
kleinen
Gruppen als Caspar, Melchior und 
Balthasar von Haus zu Haus gehen. An 
der Haustür wird gesungen und den 
Bewohnern Glück und Gottes Segen 
(20*C*M*B*26) gewünscht. Bit te 
melden Sie sich, wenn Sie einen kleinen 
Besuch an der Haustür wünschen! Wir 
kommen gerne. Tel. 038427 – 275 oder 
dreveskirchen@elkm.de
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Das neue Jahr einläuten

Nachrichten aus Goldebee

Filzen

Winterferien: 1. bis 6. Klasse

Orchesterfreizeit in Dreilützow

Mit of fenen Herzen begrüßen wir 
gemeinsam das neue Jahr in der Kirche 
zu Hornstorf. Wir heißen das neue Jahr 
mit Hoffnung, Freude, Wiener Walzer 
und einem Glas Sekt willkommen. Beim 
Klang der Glocken spüren wir die Ver-
bundenheit untereinander und die Zuver-
sicht, dass auch das kommende Jahr 
unter Gottes Segen steht. Ulrike Fischer

Unter Anja Knuths 
Anleitung bieten 
wir am 19. 1. von 
15 – 17 Uhr Filzar-
beiten an. Sie wird 
uns zeigen, wie 
aus Naturwolle 
tolle Sachen ent-
stehen können. 
Bernd Timm

• Dreveskirchen:  Es wird eine Schlaf-
nacht zum Thema der Jahreslosung 
„Gott spricht: Siehe ich mache alles 
neu!“ stattfinden. Sie beginnt im Pfarr-
haus Dreveskirchen: 9. Februar um 14 
Uhr, sie endet am 10. Februar um 14 Uhr. 
• Neuburg: fröhliches Beisammensein 
zum Thema: „Siehe ich mache alles 
neu“. Wir wollen einiges entdecken und 
gemeinsam Kochen. Treff am 12. Feb-
ruar von 10 – 14 Uhr im Pfarrhaus.

• Ein Kinder
bibeltag in 
Kirchdorf: Beginn 
am 13. Februar 
um 10 Uhr und 
endet um 14 Uhr. 
Wir treffen uns 
im Pfarrhaus, 

Möwenweg 9. Thema: „Was sind 
deine Mutmacher?“ Bernd Timm

Ein Wochenende voller Musik, Gemein-
schaft und Glauben. Das war unsere 
Orchesterfreizeit der Evangelischen 
Musikschule Wismar in Dreilützow. 
Rund fünfzig Kinder und Jugendliche 
aus den Gemeinden unseres Sprengels, 
aus Wismar und Dambeck machten 
sich mit einem engagierten Team auf 
den Weg, um drei Tage lang Musik zu 
machen, zu spielen, zu beten und über 
den Glauben nachzudenken. Unter dem 
Thema „In Gott leben, weben und sind 
wir“ (Apg. 17,28) haben wir erlebt, wie 
alles miteinander verbunden ist, die 
Klänge der Instrumente, die Stimmen 
der Kinder, das Lachen beim Spielen und 
die ruhigen Momente in den Andachten. 
Wie in einem großen Orchester, in dem 
jedes Instrument wichtig ist, gehören 
auch wir als Menschen zu einem grö-
ßeren Ganzen: zu Gott. In Register- und 
Gesamtproben wuchs das Orchester 
immer mehr zusammen. Es gab Ange-

bote: von kreativen Workshops bis 
hin zu Sportspielen auf dem Gelände. 
Besonders beliebt war der Improvisati-
onsworkshop mit Konstantin, bei dem 
die Jugendlichen experimentieren konn-
ten, wie Musik spontan entstehen kann. 
Parallel dazu leitete die Teamerin Naomi 
ein Bibelgespräch für Kinder und ältere 
Jugendliche, bei dem Fragen zu Gott und 
dem Glauben im Mittelpunkt standen. 
Ganz neu im diesjährigen Dreilützow 
Programm, fand dieses Jahr auch ein 

Tanzworkshop für die Hauptamtlichen 
statt, der von den Teamerinnen Erna 
und Rosa angeleitet wurde. Da sind 
die Hüften geschwungen. In den Kre-
ativangeboten bastelten die Kinder 
Kunstwerke rund um das Thema „In 
Gott sind wir“. Den Abschluss bildete 
eine Abendandacht, in der wir Gott für 
das danken konnten, was uns verbindet, 
wie Fäden in einem großen Gewebe. Am 
Sonntag wurde noch intensiv geprobt, 
bevor im festlichen Abschlussgottes-
dienst die Ergebnisse des Wochenendes 
präsentiert wurden. Die Musik füllte 
den Raum und ließ spüren, was das 
Wochenende uns gelehrt hatte: In Gott 
leben, weben und sind wir. In seiner 

Gegenwart schwingt jeder Ton, jedes 
Lachen und jede Begegnung mit. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen hieß es 
Abschied nehmen. Viele nahmen neben 
ihren Noten und Instrumenten vor allem 
eins mit: das Gefühl, Teil von etwas 
Größerem zu sein. Getragen von Gott, 
verbunden durch Musik. Naomi Maaß

Unser Kirchendinner fand am 19. Sep-
tember statt. Ein großer Dank geht an 
Herrn Schröder für das schmackhafte 
Essen und an alle Teilnehmer für die 
Spenden zu Gunsten unserer Kirche.

Am 12. Oktober haben wir in Goldebee 
Ernte-Dank und Jubelkonfirmation gefei-
ert. Ein besonderer Dank geht an Pastor 
Gerber und Pastor i. R. Wittenburg für 
die feierliche Zeremonie. Danke auch 
an alle Mitwirkende, die Spender von 
Früchten und Kuchen, die zum Gelingen 
der Feier beitrugen. Herzlichen Dank an 
Herrn Mehldau, der uns eine letzte Feier 
im Gutshaus ermöglichte. Sigrid Herz
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Wir laden gegenseitig in unsere Kirchorte ein:
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Weltgebetstagsvorbereitung

Auf der Insel

Singen, beten, schweigen

In Kirchdor f wird 
zur Bibelwoche ein-
geladen. Wir lesen 
das alttestamentli-
che Buch Esther. In 
einer dramatischen 

Erzählung wird von Macht und Macht-
missbrauch in Persien berichtet, von 
antisemitischer Hetze und Propaganda 
gegen Juden. Die Jüdin Esther wird als 
eine mutige Frau gezeigt, die Widerstand 
leistet und sich mit ihren Möglichkeiten 
gegen Lüge und Verleumdung stellt. 
Die Bibel lenkt die Aufmerksamkeit auf 
eine Frau, die sich in einer machtver-
sessenen Männerwelt klug und mutig 
behauptet und damit zur Anwältin auch 
anderer bedrohter Mitmenschen wird. 
Bibelabende: 27. – 30. Januar, 19 Uhr, 

Pfarrhaus Kirchdorf
Kinderkirche zu Esther: 31. Januar, 
9.30 – 11 Uhr, Pfarrhaus Kirchdorf

Bibelwochen-Gottesdienst: 1. Februar, 
9.30 Uhr, Inselkirche

Am 6. März feiern wir um 18 Uhr den 
Weltgebetstag von unserem Pfarrspren-
gel von Hornstorf/Goldebee bis Neuburg 
in Alt Bukow aus wärmetechnischen 
Gründen. Dieses mal kommt die Liturgie 
dazu aus Nigeria mit dem Leitthema 
„Kommt! Bringt eure Last“. 

Zur Vorbereitung möchte ich herzlich 
einladen: dienstags um 19.30 Uhr am 
27. 1., 17. 2. und 24. 2. ins Pfarrhaus Neu-
burg und am Montag, 2. 3. um 19.30 Uhr 
zur Generalprobe nach Alt Bukow. Wir 
werden einiges über Nigeria erfahren, 
von der Landschaft bis hin zur Musik, 
einige landestypische Spezialitäten 
probieren und die Gottesdienstordnung 
durchsprechen. Ich freue mich wieder 
auf Sie/Dich/Euch! Petra Maria Gerber

Wir laden zur Taizéandacht am 17. Januar 
um 17 Uhr ins MGZ in Blowatz, Haupt-
str. 22, ein. Wir werden die einfachen, 
meditativen Gesänge aus Taizé singen 
und durch Gebete, Stille und Bibellesun-
gen zur Ruhe finden. Wer Lust hat, kann 
schon 16.30 Uhr kommen, um Taizélie-
der kennenzulernen. Johanna Eiffert

Advent in Hornstorf
Wir, der Förderverein der Kirche Horns
torf e.V., die Landfrauen, der Förder-
verein Gemeinde Hornstorf e.V. und 
der Fördervein der Freiwilligen Feuer-
wehr Hornstorf e.V. wollen wieder die 
Adventszeit einläuten, Es eröffnet um 
14 Uhr der Hornstorfer Kirchenchor in 
der Hornstorfer Kirche mit Liedern und 
Texten zur Adventszeit das Programm. 
Ab 15 Uhr finden im und vor dem Sport-
lerheim Aktivitäten statt: Adventsbas-
teln für Kinder, die traditionelle Tombola, 
ein Adventsbasar, Kaffee, Kuchen, Brat-
wurst, Brezeln, Glühwein … S. Gerhards

Adventsliedersingen
Zu einer Singerunde im Advent wird 

herzlich zu Donnerstag, 4. Dezember 
um 16 Uhr ins Pfarrhaus Dreveskirchen 
eingeladen. Wir singen die Lieder der 
Advents- und Weihnachtszeit. R. Thomas
Adventskaffee in Goldebee
Wir laden herzlich am 2. Advent, 
7. Dezember, um 14 Uhr in die Sa
kristei unserer Kirche ein. Bei Kaffee 
und Kuchen, Weihnachtsliedern und 
Geschichten möchten wir einen besinn-
lichen Nachmittag verbringen. S. Herz
Adventssingen Alt Bukow
Am 2. Advent, 7. Dezember singt der 
Neuburger Gospelkirchenchor um  
14 Uhr in der Alt Bukower Kirche 
Advents- und Weihnachtsl ieder. 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus.

Kirchdorf
Bibelwoche 
27. 1. – 1.2.
siehe Seite 13 

Hornstorf
Adventssingen am 1. Advent, 
30. 11. um 14 Uhr  
Hornstorfer Kirche

Dreveskirchen
Taizé-Gottesdienst am 17. 1.,  
ab 16.30 Uhr im MGZ Blowatz, Hauptstr. 22

Neuburg
Krippenspiel am 4. Advent (21. 12.)  
um 10 Uhr in der Neuburger Kirche

Goldebee
Adventskaffee am 
2. Advent, 7. 12. um 14 Uhr 
in der Kirche zu Goldebee 
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Gottesdienste

Regelmäßige Veranstaltungen

		  Dreveskirchen	 Goldebee	 Hornstorf	 Kirchdorf	 Neuburg
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	 29./30. 11.	 So 10 Uhr 	 -	 So 10 Uhr KISO (F/P)	 So 14 Uhr 	Sa 14 Uhr 
	 1. Advent	 (Th+Ti) Fago 		  So 14 Uhr	 (Th/Ti)	 Verabschiedung 
				    Adventssingen	 Haus	 Helmut Gerber 
				    Chor Hornstorf	 des Gastes
	 7. 12.	 -	 14 Uhr (Th)	 -	 10 Uhr 	 - 
	 2. Advent		  mit Adventskaffee		  (PM)
	 13./14. 12.	 Sa 17 Uhr (Th+Ti)	 -	 -	 So 10 Uhr 	 - 
	 3. Advent	 mit Konfis			   mA (Th)
	 21. 12.	 -	 -	 -	 10 Uhr 	 10 Uhr (Ti) 
	 4. Advent				    (Th)	 Krippenspiel
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	 1. Weihnachtstag				    mA (Th) 	 mA (G)
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	 2. Weihnachtstag	 Bläserandacht
	 28. 12.	 -	 -	 -	 10 Uhr (Th)	 - 
	1. So. n. Christfest
	 31. 12.	 16 Uhr mA (S)	 14 Uhr mA	 -	 17.30 Uhr 	 - 
	 Altjahrsabend	 Kerzenschein	 (Simon Gerber)		  mA (Th) 
	 Silvesternacht	 -	 24 Uhr (G)	 24 Uhr (F)	 -	 24 Uhr (Ti) 
			   Andacht 	 Andacht		  Taizéandacht
	 1. 1.	 -	 -	 -	 11 Uhr (Th)	 - 
	 Neujahr	  			   Jahreslosung
	 4. 1.	 11 Uhr 	 -	 -	 9.30 Uhr 	 - 
	 2.So.n.Christfest 	 (Th)			   (Th) 
	 11. 1.	 -	 14 Uhr (Th)	 -	 10 Uhr 	 - 
	 1.n.Epiphanias				    mA (Th)
	 17./18. 1.	 Sa 17 Uhr (GVG)	 -	 -	 So 10 Uhr	 - 
	 2.n.Epiphanias 	 Taizéandacht MGZ			   (Th)
 	 25. 1.	 -	 -	 10 Uhr (H)	 10 Uhr (G)	 - 
	 3.n.Epiphanias
	 1. 2.	 11 Uhr 	 -	 -	 9.30 Uhr (Th+Ti)	 - 
	letzt.n.Epiphanias	 (Th)			   zur Bibelwoche
	 8. 2.	 -	 14 Uhr 	 -	 10 Uhr 	 - 
	 Sexagesimae		  (F)		  mA (Ti) m

A 
=

 m
it 

Ab
en

dm
ah

l, 
Fa

go
 =

 F
am

ili
en

go
tte

sd
ie

ns
t, 

Th
 =

 P
as

to
r R

og
er

 T
ho

m
as

, T
i =

 D
ia

ko
n 

Be
rn

d 
Ti

m
m

, G
 =

 P
as

to
r e

m
. H

el
m

ut
 G

er
be

r, 
 

W
 =

 P
as

to
rin

 e
m

. C
hr

is
ta

 W
ol

f, 
 H

 =
 P

rä
di

ka
nt

in
 S

ilv
ia

 H
am

ei
st

er
, P

M
 =

 P
rä

di
ka

nt
in

 P
et

ra
 M

ar
ia

 G
er

be
r, 

S=
 P

rä
di

ka
nt

in
 G

ab
rie

le
 S

ee
m

an
n,

 

SG
 =

 S
ilv

ia
 G

er
ha

rd
s,

 F
i =

 U
lri

ke
 F

is
ch

er
, F

/P
 =

 K
in

de
rs

on
nt

ag
sf

rü
hs

tü
ck

 (K
IS

O)
 A

nn
e 

D
or

le
 F

ec
hn

er
 +

 A
ng

el
ik

a 
Pr

em
pe

r, 
 

GV
G 

=
 G

ot
te

sd
ie

ns
tv

or
be

re
itu

ng
sg

ru
pp

e

Frauenkreis Dreveskirchen	 3. Mittwoch i. M., 14.30 Uhr 10. 12., 21. 1., 25. 2.
Christenlehre Dreveskirchen	1. – 4. Klasse montags 16 – 17 Uhr, Bernd Timm
Konfirmandenunterricht	 13. 12., 13 – 17 Uhr Kirchdorf, 10. 1., 31. 1. 15 – 17 Uhr
	 Dreveskirchen, 27. 1., 19 Uhr Elternversammlung 
	 Dreveskirchen
Kindersonntagsfrühstück	 zum letzten mal: 30. 11. um 10 Uhr im Gemeindehaus 
	 Hornstorf, Anne Dorle Fechner + Angelika Premper
Schulkooperation	 Schule Neuburg dienstags 12.45 Uhr, Bernd Timm
Kinderkirche	 Pfarrhaus Neuburg donnerstags 15.30 Uhr,  
	 Bernd Timm
AWO-Seniorenheim Kalsow	 Gottesdienst i. d. R. jeden 2. Dienstag i. M.
Lesecafé	 jeden 1. Montag im Monat 14 – 16 Uhr, Dreveskirchen
Bibelgesprächskreis	 Pfarrhaus Kirchdorf dienstags 9. 12., 24. 2. um 19 Uhr 
	 Bibelwoche 27. – 30. Januar, 19 Uhr
Gesprächskreis zu existentiellen Fragen  
	 Pfarrhaus Kirchdorf, Termine nach Absprache 18 Uhr
Hauskreis	 Dienstag 16. 12. zum letzten mal bei Ehepaar Gerber 
	 im Pfarrhaus Neuburg
Meditationsgruppe 	 Meditation/Kontemplation/Herzensgebet  
	 nach Franz Jalics, Petra Maria Gerber 
	 mittwochs, 19.30 Uhr Pfarrhaus Neuburg
Kirchenchor Hornstorf	 mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus Hornstorf 
	 Silvia Gerhards, Telefon 03841/212356 
Gospelkirchenchor Neuburg	 donnerstags 19.30 – 21 Uhr Pfarrhaus Neuburg 
	 Petra Maria Gerber 038426/20972
Lebensberatung /	 Petra Maria Gerber 038426/20972 
geistliche Begleitung	 petra.gerber@geistlicheberatung.de 
	 www.geistlicheberatung.de, Termine nach Absprache

	 14./15. 2.	 Sa 17 Uhr (GVG)	 -	 - 	 So 10 Uhr 	 - 
	 Estomihi	 SonnAbendmahl			   (G)
	 22. 2.	 -	 -	 10 Uhr	 10 Uhr 	 - 
	 Invokavit			   (Th)	 (PM)
	 1. 3.	 11 Uhr 	 -	 -	 9.30 Uhr 	 - 
	 Reminiszere	 (Th)			   (Th) 
	 6. 3.   	gemeinsamer Gottesdienst in Alt Bukow	 14.30 Uhr	 Alt Bukow
	 Weltgebetstag		 um 18 Uhr mit anschl. Essen (PM)	 (W) 	 18 Uhr (PM)
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Kontodaten
Für alle BIC: GENODEF1GUE • Neuburg IBAN: DE76 1406 1308 0003 2202 65 
Dreveskirchen IBAN: DE85 1406 1308 0003 2278 63 • Förderverein Kirche 
Hornstorf e.V. DE 84 1406 1308 0004 2567 60• Kirchengemeinde Horns
torf/Goldebee BIC: NOLADE21WIS IBAN: DE83 1405 1000 1000 0090 30

Fotos nur in der Druckversion

Daten nur in der Druckversion

Schulanfangsgottesdienst Rerik

Festliche Kirche in Biendorf

Beim Erntefest

Evang.-luth. Kirchengemeinden Dreveskirchen, Hornstorf/Goldebee, Neuburg 
Pastor Roger Thomas 0151 - 46 26 53 64, Schulstraße 6, 23974 Dreveskirchen
Telefon 03 84 27 - 2 75 Fax 4 08 59  
E-Mail: dreveskirchen@elkm.de  neuburg@elkm.de  hornstorf@elkm.de
Sprechzeiten Pastor Roger Thomas 
Pfarrhaus Hornstorf: donnerstags von 14 – 16 Uhr, Telefon 03841 - 28 34 82
Pfarrhaus Kirchdorf: dienstags von 14 – 16 Uhr, Telefon 038425 - 2 02 28
Gemeindebüro Hornstorf: mittwochs 10 – 12 Uhr, donnerstags 14 – 16 Uhr, Tel. 03841 - 28 34 82 
Gemeindepädagoge: Bernd Timm 0177 - 2 67 43 95, E-Mail: bernd.timm@elkm.de
Friedhofsgärtnerin Neuburg/Dreveskirchen: K. Hameister 0176 - 30 56 40 79
Pilgerherberge Neuburg/Meditationsraum: P. M. Gerber 03 84 26 - 2 02 24
Pilgerherberge Hornstorf: H. v. Ledebur 03841 - 21 52 45, 0174 - 5 69 37 91
www.kirchengemeinde-neuburg.de 	 www.kirche-mv.de/dreveskirchen  www.kirche-mv.de/hornstor f

Die Liebe wird uns leiten,
den Weg bereiten
und mit den Augen deuten
auf mancherlei:
dass nicht mehr Zeit zu streiten,
dass Friede sei.
Den Frieden auszuweiten,
legt sie beiseiten
die Ungerechtigkeiten
und macht uns neu.	 Fritz Gafner nach Graf Zinzendorf

Unter dem Motto „Mit Rückenwind 
ins neue Schuljahr“ haben wir in der 
Kirche Rerik unseren diesjährigen 
Schulanfangsgottesdienst gefeiert. Der 
Altarraum war maritim geschmückt.
Passend zu den zeitgleich stattfinden-
den Landesjugendmeisterschaften im 
Segeln leuchtete ein großes Segelboot 
vor dem Altar und erinnerte daran, dass 
der Start in ein neues Schuljahr eine 
spannende Reise ist. Kinder aus mehre-
ren Klassenstufen waren mit ihren Fami-
lien gekommen. Gemeinsam sangen, 
beteten und freuten wir uns über den 
Beginn dieses neuen Abschnitts. Ein 
besonderer Moment war, als Pastor 
Lagies alle Kinder in den Altarraum bat 
und ihnen einzeln den Segen zusprach 
– als Zeichen dafür, dass Gott sie auf 
ihrem Weg begleitet und behütet. Zum 
Abschluss erhielt jedes Kind einen klei-
nen Schutzengel mit einer Segenskarte 
– als Wegbegleiter für die kommenden 
Schultage und als Erinnerung daran, 
dass Gott in jedem Sturm und auf jedem 
neuen Kurs dabei ist. So gingen alle 
mit einem Lächeln, guter Laune und 
hoffentlich viel Rückenwind in das neue 
Schuljahr! A. Kruppa

Auch in diesem Jahr war die Kirche in 
Biendorf Ende September geschmückt. 
Mit Obst und Gemüse haben wir des 

ausgehenden Sommers uns erinnert. 
Zusammen mit Pastor i. R. Andreas 
Timm haben wir Gottesdienst gefeiert 
und der Kirchenchor Neubukow hat 
seine Lieder gesungen. Sogar das Hal-
leluja von Händel erklang und hat dem 
Tag mit festlichem Klang eingekleidet. 
Herzlichen Dank allen, die daran mitge-
wirkt haben und die auch im Anschluss 
für eine festliche Runde gesorgt haben. 
Denn es gab noch an diesem lauen 
Abend Gelegenheit zum Verweilen bei 
Tee und Wein und Knabberei. 
J.-D. Lagies

Anfang Oktober durfte ich zum ersten 
Mal bei der Erntedankfeier der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Rerik dabei-
sein und auch mithelfen – und es war 
ein rundum schönes Erlebnis. Obwohl 
ich sonst in einer anderen Gemeinde 
aktiv bin, wurde ich hier sofort herzlich 
aufgenommen und konnte beim Aus-
richten des Erntedankessens tatkräftig 
mit anpacken. Nach einem sehr gut 
besuchten Gottesdienst in der Kirche 
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© A. Sachse

Offene Kirche 2025

Martinstag in Biendorf

Kleiner Adventsmarkt am 29. 11.

1. Advent Familiengottesdienst

strömten die Besucher ins nahe gele-
gene Gemeindehaus. Dort war für das 
leibliche Wohl bereits alles vorbereitet: 
Drei verschiedene Suppen standen zur 
Auswahl, dazu hatten einige Gemeinde-
mitglieder ein kleines, aber feines Buffet 
mit selbstgemachten Kuchen, frischen 
Salat und anderen Leckereien beige-
steuert. Rund 100 große und kleine 
Gäste kamen, um gemeinsam zu essen, 
zu plaudern und das Erntedankfest zu 
feiern. Ein besonderes Highlight war 
der kleine Spendenverkauf mit selbst 
erzeugten Dingen: Marmeladen, Einge-
kochtes und Handarbeiten fanden viele 
dankbare Abnehmer. Der Erlös kommt 
dem guten Zweck „Brot für die Welt“ 
(insges. mit Kollekte 1.091 €) zugute. 
Was mich besonders beeindruckt hat, 
war der großartige Zusammenhalt: 
es wurde mit angepackt, sei es beim 
Servieren, beim Aufräumen oder beim 
Spülen. Die Hilfsbereitschaft und das 

herzliche Miteinander machten den 
Tag zu einem echten Gemeinschafts-
erlebnis. Ich gehe mit vielen schönen 
Eindrücken nach Hause und freue mich 
schon auf ein Wiedersehen – vielleicht 
auch mal wieder beim Erntedankfest! 
Josie Denbrock

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder 
unsere schöne Kirche für alle Besucher 
öffnen. In der Zeit vom 1. Mai bis zum 
31.Oktober war sie täglich mehrere 
Stunden für alle Gäste geöffnet. Dies 
war nur möglich, weil es wieder so viele, 
treue Kirchenwächter und -wächterin-
nen gab. Nochmals vielen herzlichen 
Dank dafür. Als Dankeschön werden 
wir uns auch in diesem Jahr wieder 
zu einem gemütlichen Kaffeetrinken 
und Gedankenaustausch treffen. Ein 
genauer Termin wird noch bekannt-
gegeben. Auch im kommenden Jahr 

soll diese bewährte Tradition weiter-
geführt werden. Deshalb suche ich 
immer wieder neue Menschen, die uns 
unterstützen und ihre Kraft und Zeit für 
2 Stunden wöchentlich zur Verfügung 
stellen möchten. Nähere Auskünfte 
gebe ich gern, wenn Sie mich unter 
meiner Telefonnummer: 038294 15549 
anrufen. Einen genauen Termin zur 
gemeinsamen Planung für das Jahr 
2026 gebe ich rechtzeitig bekannt. Der 
„Dienst“ in unserer schönen Kirche ist 
abwechslungsreich und macht immer 
wieder Freude.  
Ich hoffe, wir sehen bzw. hören uns 
bald. Annelore Voigtländer

Der 11. 11. war dieses Jahr ein Diens-
tag. Pünktlich um 17 Uhr begann eine 
kurze Andacht mit Martinsliedern in der 
Kirche und mit Kinderstimmen aus dem 
Biendorfer Kindergarten. Das war eine 
Premiere. Inzwischen war es finster 
geworden, sodass alle zusammen im 
kleinen Umzug durch und ums Dorf 
Licht ins Dunkel bringen konnten, bis die 
großen und vor allem die kleinen Fuß-

gänger mit ihren leuchtenden Laternen 
und Augen am Pfarrhof eintrafen. Und 
auch in diesem Jahr nahm der Verein 
Biendorf 3000 und die Feuerwehr mit 
einem Lagerfeuer und gegrillten Würst-
chen den Umzug wieder in Empfang. Ein 
erlebnisreicher Abend ist es geworden. 
Herzlichen Dank allen Helfern. J.-D. Lagies

Am Samstag vorm 1. Advent soll es 
wieder einen Adventsbasar und ein 
Adventskaffeetrinken mit Gebäck und 
Liedersingen für Groß und Klein geben 
und mit Dingen, die das Kirchenlädchen 
für Advent und Weihnachten preisgeben 
will und dazu auch frischen Advents-
schmuck. Beginn ist um 14 Uhr im 
Gemeindehaus in der Liskowstraße 3. 

Im vergangenen Jahr haben wir in 
jedem Monat einen Kindergottesdienst 

angeboten. Auch im 
Winter. In diesem 
Winter wollen wir 
zunächst zwei Fami-
liengot tesdienste 
am 1. Advent und 
Mitte Januar feiern. 

Im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst am 18. 1. wollen wir beim 
gemeinsamen Brunch im Gemeinde-
haus noch Zeit für Austausch nehmen. 
Herzliche Einladung.
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Musikalische Gottesdienste Rerik

Krippenspiel

Kirchenmusik Reriker Kirche

Lebendiger Adventskalender – immer 18 Uhr

Ein großer Stein an der Kirche

Kirchenfrühstück

Jubelkonfirmation 2026

Erster Advent

EhrenamtsDankeschön im März

Auch in diesem Jahr wollen wir uns an Wochentagen zwischen 1. und 4. Advent 
zum lebendigen Advent verabreden. Ob drinnen in der geheizten Wohnung oder 
draußen mit einer Feuerschale, das ist unterschiedlich. Die Gastgeber sind:
Dienstag	 2.12.	Familie Hock	 Am Wäldchen 13	 Rerik
Mittwoch	 3.12.	„Heulbojen“	 Prof.-Hamann-Straße 2c	 Rerik
Donnerstag	 4.12.	Familie Larch	 Alte Hauptstraße 24	 Wischuer
Freitag	 5.12.	Familie Betsch	 Berghauser Straße 10	 Neubukow 
Montag	 8.12.	Frau Hähnel	 Haffstraße 2	 Rerik
Dienstag	 9.12.	Dorfverein Russow e.V., Dorfgemeinschaftshaus	 Russow
Mittwoch	 10.12.	Familie Bohnsack	 Meschendorfer Weg 4	 Rerik 
Donnerstag	 11.12.	Christel Nagel	 Liskowstraße 3	 Rerik 
Freitag	 12.12.	Dorfverein Blengow	 Dorfstraße 14b	 Blengow
Montag	 15.12.	Frau Brück	 Friedensstraße 17a	 Rerik
Dienstag	 16.12.	Kirchenchor Rerik	 Liskowstraße 3	 Rerik
Mittwoch	 17.12.	Familie Grosse	 Gutshaus 	 Ilow
Donnerstag	 18.12.	R. Kosiecki, B. Wiebe	Mittelallee 1	 Rerik 
Freitag	 19.12.	Frau Lumpp, Theodor-Maass-Haus, Großer Saal	 Rerik 
			  Seestraße 6A

Am Ewigkeitssonntag, 23. November 
singt der Kirchenchor Rerik um 10 
Uhr im Gottesdienst. Im Familiengot-
tesdienst am Heiligen Abend um 15 
Uhr gibt es ein Krippenspiel mit dem 
Kinderchor. Die Gottesdienste am Hei-
ligen Abend um 17 Uhr und am 2. Weih-
nachtsfeiertag um 10 Uhr werden vom 
Kirchenchor Rerik festlich ausgestaltet. 
Beim nächtlichen Gottesdienst am Heili-
gen Abend um 22 Uhr singt das Reriker 
Vocalensemble. J. Larch

Am 3. Advent (14. Dezember) findet 
um 15 Uhr eine Adventsmusik mit den 
Kirchenchören Rerik und Neubukow und 
dem Posaunenchor Neubukow statt. 
Und am Silvesterabend gibt es um 
21 Uhr ein Konzert für Trompete und 
Orgel. Nähere Informationen zu diesen 
Konzerten finden Sie auf Seite 5. J. Larch

Für die Zeit auf Weihnachten hin wird 
in Rerik wieder ein Krippenspiel ein-
studiert. Der Kinderchor unter Leitung 
unserer Kantorin Johanna Larch bereitet 
sich derzeit darauf vor (15 Uhr in der 
Christvesper am Heiligen Abend). Unter-
stützt wird sie tatkräftig auch von ihrem 
Mann. Wir können gespannt sein, was 
uns in diesem Jahr präsentiert wird. JDL

Am Reriker Kirchturm in der Nähe 
des Kircheneingangs liegt seit einigen 
Wochen ein großer Feldstein. ER wurde 
von Mitarbeitern des Bauhofs dort 
abgestellt und soll in absehbarer Zeit 
einen Namenszug bekommen. Er soll an 

Günther Uecker erinnern, der als Ehren-
bürger unseres Ortes auch an unserer 
Kirche etwas bleibendes hinterlassen 
hat. Zusammen mit der Stadtvertretung 
und der Kirchengemeinde wurde nach 
einem guten Ort gesucht, um an ihn zu 
erinnern. In der Nähe der Glocken, die 
er künstlerisch gestaltet hat, schien uns 
ein guter Ort dafür zu sein. Noch liegt 
nur der bloße Stein. 

Unsere monatlichen Frühstückstreffen 
finden wieder statt. Außer im Dezember 
bringt jeder dazu Kleinigkeiten mit. Bröt-
chen und Kaffee sind schon auf dem 
gedeckten Tisch. Kirchenfrühstück am 
10. 12. in adventlicher Runde mit Kerzen 
und Liedern. Termine: 21. 1., 18. 2. 
Die Gesprächsthemen werden noch im 
November ausgewählt.

Am 30. November um 10 Uhr wollen 
wir einen Familiengottesdienst feiern 
und für Groß und Klein gestalten. Im 
Zentrum soll das Licht stehen. Ein Licht, 
nicht heller als eine Kerze. Wie zum Bei-
spiel eine Taufkerze. Wofür so ein Licht 
da ist und wie so ein Licht in unsere 
Lebenstage hineinleuchtet, das wollen 
wir gemeinsam herausfinden.J.-D. Lagies

Mit großer Wahrscheinlichkeit werden 
wir im Juni 2026 in Rerik zur Jubel-

konfirmation einladen. Die Listen der 
Namen der Konfirmanden aus den 
Jahren 1975/76 und 1965/66 sind 
zusammengestellt. Nun müssen die 
aktuellen Adressen gefunden werden. 
Damit wir so viele wie möglich einladen 
können, sind wir im Pfarrbüro auf jede 
Hilfe angewiesen. J.-D. Lagies.

Wenn die persönliche Einladung nicht 
direkt bei ihnen ankommt, scheuen Sie 
nicht, sich eingeladen zu fühlen. Der 
Termin steht im nächsten Kirchenfenster.
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Evang-luth. Kirchengemeinde Rerik - Biendorf - Russow, Liskowstraße 3, 18230 Rerik
Pastor	 Jean-Dominique Lagies, Tel. 038296-78236; www.kirche-rerik.de; E-Mail: rerik@elkm.de
Büro	 Jeanette Petersohn, Montag 8 bis 11 Uhr, Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Küster	 Franz Grosse, Liskowstraße 3, Tel. 038296-78236
Kirchenmusikerin	 Johanna Larch, Tel. 038294-989908
Für Konzertanfragen bitte konzert-rerik@elkm.de verwenden
Kontoverbindungen: 	 Rerik DE 54.1305.0000.0201.0433.27 
		  Biendorf-Russow DE 10.1305.0000.0201.0433.43
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Daten nur in der Druckversion

GOTTESDIENSTE
		  Rerik	 Russow	 Biendorf

Kirchenlädchen

	 30. 11.	 1. Advent	 10 Uhr 	 -	 14 Uhr 
			   Familiengottesdienst		  Adventsandacht, Kaffee
	 7. 12.	 2. Advent	 10 Uhr 	 -	 -
	 14. 12.	 3. Advent	 15 Uhr	 - 	 - 
			   Adventsmusik
	 21. 12.	 4. Advent	 10 Uhr	 - 	 -
	Di 24. 12.	 Heilig Abend	 15 Uhr	 15 Uhr	 16 Uhr 
			   mit Krippenspiel 
			   17 Uhr mit Kirchenchor 
			   22 Uhr Christnacht
	Do 25. 12.	 1. Weihnachtstag 	kein Gottesdienst
	Fr 26. 12.	 2. Weihnachtstag	 10 Uhr	 -	 - 
			   mit Kirchenchor
	 28. 12.	 1. S. n. Weihnachten	 10 Uhr	 -	 -
	Mi 31. 12.	 Silvester	 17 Uhr	 -	 -
	 Do 1. 1.	 Neujahr	 10 Uhr	 -	 - 
			   mit Abendmahl
	 4. 1.	 2. S. n. Weihnachten 	 10 Uhr	 -	 - 
			   im Gemeindehaus 
	 11. 1.	 1. S. n. Epiphanias 	 10 Uhr 	 -	 - 
			   im Gemeindehaus
	 18. 1.	 2. S. n. Epiphanias	 10 Uhr	 -	 - 
			   Familiengottesdienst, anschl. Brunch 
	 25. 1.	 3. S. n. Epiphanias 	 10 Uhr	 -	 14 Uhr 
			   im Gemeindehaus
	 1. 2.	 letzter S. n. Epiphanias	 10 Uhr	 -	  - 
			   im Gemeindehaus
	 8. 2.	 Sexagesimä	 10 Uhr 	 -	 - 
 			   im Gemeindehaus
	 15. 2.	 Estomihi 	 10 Uhr	 -	 - 
			   im Gemeindehaus
	 22. 2.	 Invokavit 	 10 Uhr	 -	 14 Uhr 
			   im Gemeindehaus

Auch in diesem Jahr war der kleine 
Laden im Oktogon auf dem Kirchhof 
seit Ostern zweimal die Woche geöffnet, 
um gebrauchte Dinge weiter zu geben. 
Renate Wollny ist über die manchmal 
doch auch anstrengende Arbeit froh 
und glücklich, weil einerseits nicht 
alles Aussortierte einfach nur wegge-
schmissen werden muss, sondern es 
neue Liebhaber finden konnte und zum 
anderen, weil durch die eingenomme-
nen Spenden die Not anderer Menschen 
etwas aufgefangen werden kann. So soll 
es auch in diesem Jahr einen Beschluss 

zum hilfreichen Gebrauch der Spenden-
gelder hier in der Region geben, z. B. 
bei der Tafel, der Arche in Rostock, den 
Hospizdiensten oder anderen Hilfspro-
jekten. An dieser Stelle möchte ich allen 
Spendern von Herzen für ihre Gaben 
danken. Es ist wichtiger denn je, nach-
haltig und damit umweltfreundlich zu 
handeln. Alle Dinge im Lädchen haben 
ein 2. Leben verdient. Das Lädchen wird 
ab November nur noch sonntags ab 
11 Uhr geöffnet sein. Es ist ein gutes 
Lädchen-Jahr gewesen. Hoffen wir auf 
ein weiteres im kommenden Jahr ab der 
Osterzeit. R. Wollny/J.-D. Lagies
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Erntedank in …

 … Kirch Mulsow
Konzert in Westenbrügge

Arbeitseinsatz in Alt Bukow

Chorkonzert und Konfirmation

Liebevoll geschmückte Kirchen und 
schöne Got tesdienste zum Ernte-
dankfest erlebten wir in unseren vier 
Kirchorten. Herzlich sei allen gedankt, 
die mitgewirkt und mitgeholfen haben!
Besonders gedankt sei allen Landwirt-
schaftsbetrieben für ihre Unterstützung. 
Über die wunderschöne Erntekrone aus 
Kirch Mulsow freuten sich eine Woche 

später die Alt Bukower. In guter Tradi-
tion haben wir auch in diesem Jahr ein 
besonderes Erntedankopfer erbeten. 

In Westenbrügge ergab die Erntedank-
spende 340 €. Sie ist bestimmt für den 
Evangelischen Kindergarten der Koch-
schen Stiftung in Wismar. In der Chris-
tusgemeinde Bukow kamen gut 1.200 
€ für die geistlichen Häuser in Groß 
Poserin und Boitin zusammen. Möge 
Gott die Geber und die Gaben segnen.

Am 5. Oktober war in Kirch Mulsow 
erstmalig ein gemeinsames Ernte-
dankfest der Kommune und der evan-
gelischen Kirche. Die Zusammenarbeit 
war großartig. Ein herzlicher Dank an 
Sabrina Leverenz, vom Gemeinderat 
Carinerland, bei der alle Fäden zusam-
menführten. Alle gaben ihr Bestes, 
damit es ein gelungenes Fest werden 
konnte: Ortsbeiräte, Feuerwehr, Land-
wirtschaftsbetriebe und Landfrauen. 
Die Tanzmäuse hatten ein schönes 
Programm und zwei Alphörner klangen 

im Festzelt auf. Der Abschlussgot-
tesdienst in der schön geschmückten 
Kirche rundete das Fest ab. Frau Stern 
hat mit ihrem Chor den Gottesdienst 
bereichert, die Lebenshilfe brachte ein 
kleines Programm und Pastor Reis aus 
Kröpelin hielt die Predigt, in der deutlich 
wurde: Gott ist und bleibt der Geber 
ALLER guten Gaben. Gerlind Reschke, K.S.

Mit Psalmvertonungen aus mehreren 
Jahrhunderten hat uns das Vokalensem-
ble Rerik, unter Leitung von Johanna 
Larch, am 26. September erfreut! 
Vielen Dank! 

Bei bestem goldenem Herbstwetter 
haben wir am 18. Oktober gemeinsam 
unseren Arbeitseinsatz durchgeführt. 
Alte Hinterlassenschaften u.a. in Beton 
und Stein wurden mit Technik und Man-
neskraft beräumt. Das Gemeindehaus 
wurde auf Vordermann gebracht und 
geputzt. Zum Abschluss gabs reichlich 
Suppe, Wurst und Getränke. Wir wün-
schen uns zum nächsten Arbeitseinsatz 
auch gerne alte und neue Gesichter 
dabei zu haben. U. Timm

Der Neuburger Gospelchor hat am 
18. Oktober zum Konzert eingeladen. 
Dieses Mal gab es jedoch keinen 
Gospel. Es wurden musikalische Stücke 
zum Johannes-Evangelium von Johan-
nes Nitsch und Christoph Zehendner 
gesungen. Beeindruckend: fast jeder der 
Chorsänger hat ein Solo gesungen, alles 
mit Hingabe und vollem Einsatz. Zwi-
schendurch wurden dazu Bibelstellen 
gelesen. Während des Konzerts wurden 
zwei junge Menschen aus unserem 
Gemeindebereich konfirmiert.
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 © S. KleinertHelga, wir sind stolz auf Dich!
Kindergottesdienst

Plattdeutscher Nachmittag

Friedhof Westenbrügge

Gemeindenachmittage Neubukow

Ausblick Gottesdienst

Kinderorchester im Gemeindehaus

Ausblick Frühstück

Die beiden Konfirmierten: Lucas und 
Kirsten Gerung wurden von Pastor 
Gerber konfirmiert. Beide sind seit 
vier Jahren treue Teilnehmer an den 
vierzehntäglichen Kinderstunden in Alt 
Bukow. Auf ihre Konfirmation wurden 
sie von Gerlind Reschke vorbereitet.

Am 26.September wurdest du im 
Rahmen eines Festaktes mit zehn wei-
teren Bürgern unseres Landkreises für 
dein herausragendes ehrenamtliches 
Engagement mit der Ehrenmedaille in 
Silber geehrt. 

v. l. Landrat Sebastian Constien (SPD), 
Helga Hartmann, Kreistagspräsident Veikko 
Hackendahl (CDU)

Die Laudatio stand unter der Überschrift 
„Die Stillen im Hintergrund“, und so 
kennen wir dich auch in unserer Kir-
chengemeinde. Du bastelst mit den 
Kindern, verteilst kleine Geschenke, 

bringst Blumen für den Altar, schneidest 
den Kuchen, verrichtest den Küster-
dienst … und alles in der dir eigenen 
Bescheidenheit und Fröhlichkeit. 
Wir gratulieren dir zu dieser Auszeich-
nung und sagen DANKE für alles, was 
du an Gutem in unsere Gemeinde ein-
bringst! Susanne Gericke

Seit 28. September haben wir regelmä-
ßig Kindergottesdienst in Neubukow. Es 
kamen bis zu fünf Kinder – da ist noch 
Luft nach oben. Dem Team macht es 
sehr viel Freude diese Sonntagsstunde 
anzubieten. Ab Ende November gibt es 
einen Adventsweg. Wir sind gespannt, 
wie dieser angenommen wird. Bis zum 
21. 12. bieten wir den Kindergottesdienst 
an, dann wieder ab So 4. Januar 2026. 
Herzlichen Dank an das Team, das viele 
schöne Ideen hineingibt. Gerlind Reschke

An‘ 23. Oktober hebbn wi uns wat ut de 
Schaul vetellt. Un sungen hebbn wi ok. 
Välen Dank an Frau Ruwolt, dat sei de 
Treckfidel spält hett. Nu seihn wi uns 
in‘ März wedder. Viellicht vetellen wi 
uns denn wat von’t Planten un Wassen. 
K. Spillner

Es gibt manches Neues zu berichten. 
Ehepaar Schur kümmert sich gemein-
schaftlich um unseren Friedhof. Vielen 
Besuchern ist es schon aufgefallen, 
dass drei verrottete Holzkreuze ersetzt 
wurden. Herr Schur hat eine Sandwurf-
schale mit Kupferbecken gebaut, die bei 
Beerdigungen zum Einsatz kommt. Die 
neue Abfallstation ist besonders clever 
eingerichtet – Kompostierbares kommt 
in die große Abteilung und Plastikabfälle 

und Müll können gleich in einen Abfall-
sack entsorgt werden. K. Spillner

Herzlich danken möchten wir allen 
Pastoren – besonders Pastor Kunert – 
und allen Prädikanten, für ihren Dienst 
in dieser Advents- und Weihnachtszeit. 
An allen vier Kirchorten gibt es im 
Advent und am Heiligen Abend Gottes-
dienste. Wie schön, dass uns Kinder 
unter der Leitung von Gerlind Reschke  
die Weihnachtsgeschichte lebendig 
werden lassen, dass der Chor uns die 
Christnacht am Heiligen Abend gestal-
tet. Dank an Johanna Larch, Agnes van 
Ravesteijn-Berger und den Posaunen-

chor, die unsere Gottesdienste musi-
kalisch begleiten. Und auch im Neuen 
Jahr dürfen wir uns auf die Vielfalt der 
unterschiedlichen Verkündigung der 
Frohen Botschaft freuen! Katrin Spillner

Wenn Sie gern in Gemeinschaft früh-
stücken möchten, sind Sie herzlich 
eingeladen. Jeden zweiten Dienstag im 
Monat laden Dorle Reissig und Team um 
9 Uhr zum Frühstück ins Gemeindehaus 
Neubukow ein. Termine: 9. 12., 13. 1., 
10. 2. K.S.

Am Mittwoch, 3. Dezember sind unsere 
Senioren zu einem Ausflug in die Ker-
zenscheune Bargeshagen eingeladen. 
Abfahrt ist um 14 Uhr vom Pfarrhof 
Neubukow. Eine Anmeldung bei Frau 
Brinker, Tel. 0176 961 486 52, ist 
unbedingt erforderlich. Am 7. 1. gibt 
es ein gemütliches Beisammensein im 
Gemeinderaum und am 4. 2. ebenso. 
(Thema steht noch nicht fest).

Vom 10. – 12. Oktober war das Kinder
orchester unter der Leitung von Silke 
Thomas-Drabon zu einem Probenwo-
chenende in Dreilützow. (s. S. 10, 11) 
Wir freuen uns, dass uns unsere Musik-
schüler zu einem Vorspiel einladen am 
Do, 29. Januar um 17 Uhr in Neubukow.
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Anschrift: 	 Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Bukow, Mühlenstraße 3, 18233 Neubukow
Pfarre:	 Vertretungspastor Andreas Kunert, Dassow,  
	 andreas.kunert@elkm.de, Tel. 038826 80637 
	 Gemeindepädagogin Gerlind Reschke, Tel. 03 82 97-34 39 34 / gerlind-reschke@web.de 
	 Kirchenmusikerin Johanna Larch, Tel. 038294-989908 
Verwaltung	 + Friedhof: Jeanette Petersohn, Tel. 03 82 94-1 64 66 / Bukow@elkm.de 
Bürozeiten: 	 Di + Do 9 – 12 Uhr, Di 13 – 16 Uhr, Telefon 03 82 94 - 1 64 66 / Fax 7 82 53
Kontodaten	 Für alle: V+R Bank, BIC: GENODEF1GUE; IBAN: Christuskirchengemeinde Bukow 
DE76.1406.1308.0004.5001.80 • Kirchengemeinde Westenbrügge DE63.1406.1308.0004.5046.82 
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Singprojekt im Advent Adventsmusik Neubukow

Zum Vormerken: Weltgebetstag feiern wir am 6. März …

Lebendiger Advent
Herzlich sei allen gedankt, die ihre Tür oder ihren Hof für eine gute halbe Stunde  
bis Stunde öffnen, um mit Gästen dem Christfest entgegenzugehen. Und es dürfen 
wirklich ALLE kommen! Beginn ist immer 19 Uhr (außer am 1. Advent in Kirch 
Mulsow und Westenbrügge).

So	 30.11.	 14 Uhr  
		  Gemeinde Kirch Mulsow  
		  Andacht in der Kirche,  
		  anschl. Kaffeetrinken, Pfarrhaus
So	 30.11.	 17 Uhr  
		  Gemeinde Westenbrügge 
		  Andacht in der Kirche, 
		  anschl. Glühwein und Tee  
		  im Turm oder  
		  an der Feuerschale
um 19 Uhr:
Mo	 1.12.	 Posaunenchor 
		  Pfarrhof, Mühlenstraße 3
Mi	 3.12.	 Familie Hartmann, Neubukow,  
		  Mühlentor 24 – drinnen
Do	 4.12.	 Familie Gericke, Neubukow,  
		  Mühlentor 7 – draußen 
Mi	 10.12.	 Familie Scheel, Burchardstraße 24 
		  – draußen
Fr	 12.12.	 Familien Ruwolt + Spillner, 
		  Jörnstorf, Berghausener Straße 2  
		  – an der Feuerschale
Di	 16.12.	 Chor, Neubukow, Gemeindehaus,  
		  Mühlenstraße 3 – drinnen
Do	 18.12.	 Familie Brinker, Neubukow,  
		  Reriker Str. 11a – je nach Witterung
Fr	 19.12.	 Gemeinde Alt Bukow, 
		  am Gemeindehaus,  
		  Hauptstraße an der Feuerschale

Es gibt wieder ein Singprojekt in Neubu-
kow. Diesmal für den Gottesdienst am 
7. Dezember (2. Advent). In zwei Proben 
wollen wir wieder gut singbare, schön 
klingende Lieder einüben und damit den 
Gottesdienst am 2. Advent musikalisch 
bereichern. Alle sind herzlich dazu 
eingeladen! 
Die Probentermine (im Gemeindehaus 
Neubukow) sind: Freitag, 5. Dezember 
von 18 – 19.30 Uhr sowie Sonnabend, 
6. Dezember von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Das Singen im Gottesdienst ist am 
Sonntag, 7. Dezember um 10.30 Uhr 
ebenfalls im Gemeindehaus. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, kommt 
einfach und bringt möglichst noch San-
gesfreudige mit! Johanna Larch

mit den Chören Neubukow, Rerik und 
dem Posaunenchor Neubukow am 

… um 17 Uhr in Neubukow.
Frauen aus Nigeria haben die Gottes-
dienstordnung erarbeitet.
Wer sich gern bei der Vorbereitung zum 
Gottesdienst in Neubukow einbringen 
möchte, melde sich bitte noch in diesem 
Jahr bei Gerlind Reschke.

Sonnabend, 13. Dezember um 17 Uhr.
Neujahrskonzert Neubukow am Don-
nerstag, 1. Januar um 17 Uhr mit Musik 
für Trompete und Orgel. Weitere Infor-
mationen über die Konzerte finden Sie 
auf Seite 5. J. Larch
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Kindergottesdienst sonntags in Neubukow

Daten nur in der Druckversion

GOTTESDIENSTE auch mit Kindergottesdienst
	 Alt Bukow	 Neubukow	 Westenbrügge

Regelmäßig
Posaunenchor	 montags 19 Uhr, Anfänger nach Absprache
Kirchenchor	 dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus Neubukow
Konfirmanden	 montags 14.30 Uhr m. Pastor Lagies
Christenlehre	 1. Kl. Di. 14 Uhr; 2./3. Kl. Do. 14.15; 4./5./6. Kl. Di 16 Uhr
Gitarrenunterricht	 Anfä. Do. 15 Uhr, Fortgeschr. Di 17 + 18 Uhr, Mi 15 + 16.30 Uhr
Kinderstunde	 Alt Bukow, Do 14täg. 16 – 17.30 Uhr, 6. 11., 20. 11.; 
	 im Dez. wöchentlich; 15. 1, 29. 1, 26. 2., 12. 3.
Gitarrenkreis Alt Bukow	 Do. 14täg. 15.15 – 16 Uhr  
	 6. 11., 20. 11., 4. 12., 11. 12. , 29. 1., 26. 2., 12. 3.
Fritz-Reuter-Ring	 Advent an der Feuerschale, Spielplatz, Fr. 5. 12., 15 – 16.30 Uhr
Jugendkreis	 Freitag 21.11./19.12./23.1./27.2./20.3. ab 18 Uhr – 21 Uhr 
	 Pfarrhaus Neubukow
Pfadfinder	 12. 12. 16 – 17.30 Uhr (Jan. + Febr. stehen noch nicht fest)
Instrumentalunterricht	 nach Absprache
Senioren	 Neubukow Mi 3. 12., 14 Uhr Abfahrt s. S. 27; 7. 1., 4. 2. 14.30 Uhr
	 Alt Bukow jeden 3. Mi 14.30 Uhr im Gemeindehaus
	 Kirch Mulsow 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
	 Fr 21. 11., 19. 12., 23. 1., 27. 2.
Besuchsdienstkreis	 1. Di im Monat 2. 12.; 6. 1.; 3. 2.
Frühstückstreffen	 2. Di im Monat 9. 12.; 13. 1.; 10. 2.
Gebetskreis	 1.+3. Di 19.30 Uhr bei Passehl Neubukow
Bibelgespräch	 2.+4. Di 19.30 Uhr Pfarrhaus Kirch Mulsow  
	 oder Gemeindehaus Alt Bukow (G. Reschke)
Wanderkreis	 nach Abspr. 27. 11.; 28. 1.; 25. 2. 13.30 Uhr ab Pfarrhaus Nbk.

	 30. November	 -	 10.30 Uhr	 -
	 7. Dezember	 14 Uhr	 10.30 Uhr	 -
	 14. Dezember	 -	 10.30 Uhr	 -
	 21. Dezember	 -	 10.30 Uhr	 10.30 Uhr 
				    Krippenspiel d. Kinder

	 24. Dezember	 -	 14.30 Uhr	 14.30 Uhr 
			   Krippenspiel d. Kinder

		  16 Uhr	 17 Uhr	 - 
		 Krippenspiel d. Kinder	 Christvesper

		  -	 23 Uhr	 - 
			   Christnacht

	 25. Dezember	 -	 kein Gottesdienst	 -

	 26. Dezember		  10.30 Uhr	 -
	 28. Dezember	 -	 10.30 Uhr	 - 
			   musikal. Gottesdienst

	 31. Dezember	 -	 17 Uhr	 -
	 1. Januar	 -	 17 Uhr	 - 
			   Neujahrskonzert

	 4. Januar	 -	 10.30 Uhr	 9 Uhr
	 11. Januar	 -	 10.30 Uhr	 - 
	 18. Januar	 -	 10.30 Uhr	 - 
	 25. Januar	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 - 
	 1. Februar	 -	 10.30 Uhr	 - 
	 8. Februar	 -	 10.30 Uhr	 9 Uhr
	 15. Februar	 -	 10.30 Uhr	 -
	 22. Februar	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 -
	 1. März	 -	 10.30 Uhr	 -

Kirch Mulsow 
30. November, 14 Uhr Andacht und 24. Dezember, 17.30 Uhr Christvesper



Gott spricht:

Siehe, 
	 ich mache alles 
neu!  Offenbarung 21,5  Jahreslosung 2026
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